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sich Ligurisclie Hiilfsvölker hei den Karthagern im

ersten punisclieh Kriege, mit welchen vereint, nach
Herodot. 7, 165., sie seihst früher noch gegen den
König Gelo in Sicilien gekämpft hatten. Nach Dio-
dor. Sic. 4, 40. 5, 39. Waren sie ein kühnes Berg¬
volk, das Seeränherei trieh tmd dadurch wahrschein¬
lich mit den Karthagern in Bekanntschaft gekommen
war. Die Römer geriethen mit ihnen in den Kampf,
nachdem sie Etruria unterworfen; zuerst, den von

den Salyes, einem Ligarischen Volke, sehr geüngstig-
tcn Massiliern Beistand leistend, darauf, um die Si¬
cherheit ihrer an der Küste angelegten Strasse zu
wahren. Den ersten Sieg über sie gewann der Cous.
Q. Opimius; erst nacli 80 Jahren ward endlich das
ganze Volk der röm» Herrschaft unterthan.

Als einzelne Völkerschaften werden von den Al¬
ten aufgezählt:

A. An der Westseite der Alpes Maritimae, folg¬
lich noch zur Gallia Narbonensis gehörend, die &amp;amp;z-
lyes der Griechen, oder die Salluvii der Lateiner,
die Oxybii, Deciates, Suetri, Quciriates, Adunicates.
Siehe in Gallia Narbonensis.

B. An der Ostseite der Alpes Maritimae, folglich
in der Italia Superior. 1) Die VedIANTH, Outö-
diavTLoi, PI. 3, 5. Pt. 3, 1. Sie sassen grossentheils
in der Grafschaft Nizza, östlich hei Monaco. 2)
Intemelii, dvTtf-dlLoc, Str. 4, 293. ff. um Vin-
timiglia. 3) Ingauni, j'Iyyauvoi, Str. 4, 203. ff
um Albenga. Ligyes Capillati, Alyvtg ot Koury
TOI, Str. 4, 203. ff Pl. 3, 5. 20. Lucan. 1, v. 442.
4) Vagienni, Pl. 3, 20. an der Ostseite der Alp.
Marit. um die Quellen des Padus. 5) Veneni, Pl.
3, 5. südlich an den Vorigen. 6) Statyelli, Liv.
42, 7. ff. an den Ufern des Fl. Tanarus. 7) Vi-
belli, PL 3, 3. 8) Magelli, PL 3, 3. 9) Enbu-
riates , PL 3, 3. 10) Casmonates, Pl. 3, 3. alle
an dem nördlichen Abhänge der Apenninen bis zum
Fl. Magra. 12) Friniates, Briniates und Apua-
Rii, die, nach grossen Niederlagen, von den Römern
nach Samnium nach und nach abgeführt wurden. Liv.
39, 1, 2. 4, 83, 4L 41, 13 — 19.


